
 

 

 
 

 
 

P r e s s e m i t t e i l u n g  
 

Frauke sucht Helden! 
 

Stammzellspender dringend gesucht 
 

Tübingen / Besigheim,  29.01.2019 – Die 40-jährige Frauke aus Besigheim hat Blutkrebs. Eine 

Stammzellspende ist ihre einzige Überlebenschance. Wer gesund und zwischen 17 und 55 

Jahren alt ist, kann helfen und sich am Sonntag, den 17.02.2019, in der Bürgerhalle 

Ottmarsheim in Besigheim als potenzieller Stammzellspender bei der DKMS registrieren 

lassen. Auch Geldspenden werden dringend benötigt, da der gemeinnützigen Gesellschaft 

allein für die Registrierung eines jeden neuen Spenders Kosten in Höhe von 35 Euro entstehen. 

 

Starke Erschöpfung und Müdigkeit waren die ersten Symptome. Als der sonst so lebhaften Mutter 

selbst das Treppensteigen schwer fällt, ist der Besuch beim Hausarzt unumgänglich. Ihr Blutbild war 

besorgniserregend. Sofort wurde sie in das Robert-Bosch Krankenhaus eingewiesen und bekam dort 

schon nach kurzer Zeit die niederschmetternde Diagnose: Blutkrebs!   

Ganz unerwartet und plötzlich wurde sie durch die schockierende Diagnose aus ihrem alltäglichen 

Leben gerissen. Eigentlich spielt Frauke im TSV Ottmarsheim leidenschaftlich gerne Fußball und ist 

dort bekannt für ihre fröhliche und hilfsbereite Art. Jede freie Minute verbringt sie mit ihrem Mann und 

ihrer 4-jährigen Tochter und genießt das Familienleben in vollen Zügen. Die vermisst sie zurzeit auch 

am meisten, denn Fraukes Alltag spielt sich seit zehn Wochen im Krankenhaus ab. Ihr größter 

Wunsch ist es wieder gesund zu werden und ihrer Tochter beim Aufwachsen zuzusehen.  

Nach zwei intensiven Chemotherapien steht fest, dass nur ein passender Stammzellspender Fraukes 

Leben retten kann. Das heißt: Frauke kann nur überleben, wenn es – irgendwo auf der Welt – einen 

Menschen mit nahezu den gleichen Gewebemerkmalen gibt, der zur Stammzellspende bereit ist. 

„Deshalb ist es wichtig, dass sich möglichst viele Menschen als potenzielle Stammzellspender 

registrieren lassen. Denn nur dann können sie als Lebensretter gefunden werden“, weiß Annika 

Umbach. Sie ist Mitglied der Initiativgruppe, die gemeinsam mit der DKMS die Registrierungsaktion in 

Besigheim organisiert. Unter dem Motto „Frauke sucht Helden!“ appellieren die Initiatoren an die 

Menschen in der Region, sich am 
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Sonntag, den 17.02.2019 

von 12:00 bis 17:00 Uhr  

Bürgerhalle Ottmarsheim 

Keitländerstraße 

74354 Besigheim 

in die DKMS aufnehmen zu lassen. 

 

Die Schirmherrschaft der Aktion hat Steffen Bühler, Bürgermeister der Stadt Besigheim, übernommen: 

„Wer sich typisieren lässt, rettet Leben. Ein Stück Nächstenliebe, ohne viel Aufwand.“ 

 

Die Registrierung geht einfach und schnell: Nach dem Ausfüllen einer Einverständniserklärung wird beim 

Spender ein Wangenschleimhautabstrich mittels Wattestäbchen durchgeführt, damit seine 

Gewebemerkmale im Labor bestimmt werden können.  

Spender, die sich bereits in der Vergangenheit bei einer Aktion registrieren ließen, müssen nicht 

erneut mitmachen. Einmal aufgenommene Daten stehen auch weiterhin weltweit für Patienten zur 

Verfügung.  

 

Da die DKMS als gemeinnützige Gesellschaft im Kampf gegen Blutkrebs Spendengelder benötigt, 

wird um finanzielle Unterstützung gebeten. Jeder Euro zählt!  

 

DKMS-Spendenkonto  

Commerzbank 

IBAN: DE25 7004 0060 8987 0000 26 

Verwendungszweck: Frauke 

 

Über die DKMS 
 
Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, die sich dem Kampf gegen lebensbedrohliche 
Blutkrebserkrankungen verschrieben hat. Unser Ziel ist es, so vielen Patienten wie möglich eine zweite Lebenschance zu 
ermöglichen. Dabei sind wir weltweit führend in der Versorgung von Patienten mit lebensrettenden Stammzelltransplantaten. 
Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Polen, UK und Chile aktiv. Gemeinsam haben wir mehr als acht Millionen 
Lebensspender registriert. Darüber hinaus betreibt die DKMS wissenschaftliche Forschung und setzt in ihrem Labor, dem 
DKMS Life Science Lab, Maßstäbe bei der Typisierung neuer Stammzellspender. 

 
 

Hintergründe, Materialien und viele weitere Geschichten für Ihre Berichterstattung finden Sie in 
unserem DKMS Media Center unter mediacenter.dkms.de  
 
Für aktuelle Infos folgen Sie uns gerne auf Twitter oder erhalten Sie weitere Insights zur DKMS 
und zum Thema Kampf gegen Blutkrebs auf unserem Corporate Blog dkms-insights.de 

Zur Registrierung als Stammzell- oder Geldspender besuchen Sie bitte dkms.de 
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